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run ne Nın 388. 


No. 302. Donnerftäg, den 24. Dezember 1840. 


dan den 25, u. RE d. 26. Dezember 1840, 


wird kein Intelligenz⸗Blatt ausgegeben. | 
„Freitag, den 25. Dezember 1840, (Erſter Weihnachtstag) | 
predigen in nachbenannten Kirchen: 


Sl. Marien. Um 7 Uhr Her Archiv. Dr. Kniewel. Um 9 Uhr Herr Conſi⸗ 
ſtorial⸗Rath und Superintendent Bresler. Um 2 Ah Herr Diac. Dr. Höpf: 
ner. Nachmittags 4 Uhr Beichte. 


Königl. b Vormittag Herr Domherr Roffoikierich Nachmittag Hen Vicar. 


Hanb-. 
St. Johann. Vormittag Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Sonnabend 1217 
5 Uhr Mittags Beichte. Nachmittag Herr Diac. Hepner. 
St. Nicolai. Vormittag Hen Bicar. Skiba Polniſch. Herr Pfarrer Landmeſſer. 
0 Anfang 1012 Uhr. Nachmittag Herr Vicar. Juretſchke. Anfang 
1 


St. Catharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkowski. Anfang um 9 Uhr,. Mittags 
Herr Archid. Schugaſe. Nachmittag Herr Diac. Wemmer. 


er 1 Vormittag Veit 7 Fiebag. Nachmittag Herr Bien, Dernhan. 
When ZI Une 


— 


Be 


St. Eliſabeth. Vormittag Herr Prediger Böck. 8 ; 

Carmeliter. Vormittag Herr Pfarr⸗Adminiſtrator Slowiuski. Nachmittag Herr Bi 
car. Grabowski. 

St. Petri und Pauli. Vormittag Militair⸗Gottesdienſt und Communion Herr Die 

viſions⸗ Prediger Herde. Anfang um 9 Uhr. Die Beicht vorbereitung am hei⸗ 
ligen Abend Nachmittags 2 Uhr Diviſions⸗Prediger Herde. Vormittag Herr 
Prediger Böck. Anfang um 11 Uhr. 

St. Trinitatis. Vormittag Herr Superintendent Ehwalt. An fang 9 Uhr. Donner⸗ 
ſtag, den 24. Dezember, 12:5 Uhr Mittags Beichte. Nachmittag Herr 
Prediger Blech. i 8 

St. Annen. Vormittag Herr Prediger Mrongovius, Polniſch. 

St. Salvator. Vormittag und Nachmittag Herr Prediger Blech. i 

St. Barbara. Vormittag Herr Prediger Karmann. Nachmittag Herr Prediger 
Oehlſchläger. Donnerſtag, den 24. Dezember, Nachmittags 3 Uhr Beichte. 

St. Bartholomät. Vormittag um 9 Uhr Herr Paſtor Fromm. Nachmittag um 
2 Uhr Herr Predigt⸗Amks⸗Candidat Blech. Donnerſtag, den 24. Dezember 
Nachmittags 1 Uhr Beichte. e 8 

Heil. Leichnam. Vormittag Herr Prediger Neineß. Nachmittag Herr Predigt⸗Amts⸗ 

ö Caudidat Brieſewitz. = & 

Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. Anfang 97 Uhr. 

Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pfarrer Weiß. Aufang 10 Uhr. 


predigen in nachbenannten Kirchen: 
St. Marien. um 7 Uhr Herr Archid. Dr. Kniewel. Um 9 Uhr Herr Couſi⸗ 
ſtorial-Rath und Superintendent Bresler. Um 2 Uhr Herr Diac. Dr. 
Höpfner. Nachmittags 4 Uhr Beichte. SE 
N 1 Vormittag Herv Domherr Roſſolkiewiez. Nachmittag Herr Viegr. 
Haub. 5 ER 2 ; 2 
St. Johann. Vormittag Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat Rösner. Anfang 9 Uhr. 
Nachmittag Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat Rintz. ER 
St. Nicolai. Vormittag Herr Vicar. Skiba Polniſch. Anfang: 854 Uhr. Herr Pfar⸗ 
rer Landmeſſer Deutſch. Anfang 10 Uhr. ’ 
St Catharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkowski. Anfang 9 Uhr. Mittags 
Herr Diac. Wemmer. Nachmittags Herr Archiv. Schnaaſe. f 
St. Brigitta. Vormittag Herr Vicar⸗ Bernhard. Nachmittag Herr Pfarrer Fiebag. 
5 Anfang, 2% Uhr. 1555 l i f 
St. Elifabery. Vormittag Herr Prediger Böck. . . 7 
ea Herr Pfarrer Slowinski. Nachmittag Herr Vicar. Gra⸗ 
owski. 5 ? ; a a 2 
St. Petri und Pauli. Vormittag Militair⸗Gottesdienſt Herr Dioiſtons⸗ Prediger 
Hercke. Anfang IE Uhr. Vormittag Herr Prediger Böck. Anfang 11 Uhr. 


Sonnabend, den 26. Dezember 1840, (Zweiter Weihnachtstag) 


* 
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St. Trinitatis. Vormittag Herr Superintendent Ehwalt. Anfang 9 Uhr. Freitag, 
den 25. Dezember, Nachmittags 4 Uhr Beichte. Nachmittag Herr Pres 
diger Blech. DR: 5 je Ser 
St. Annen. Vormittag Herr Prediger Mrongovius Polniſch. 
St. Barbara. Vormittag Herr Prediger Karmann. Nachmittag Herr Prediger 
Oehlſchläger. : RE . ; 
St. Bartholomäl. Vormittag um 9 Uhr Herr Dr. Hintz. Nachmittag um 2 Uhr 
Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat Dr. Herrmann ; Si 
St. Salvator. Vormittag und Nachmittag Herr Prediger Blec t.. 
Heil, Leichnam. Vormittag Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat Tornwald. 
Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. Anfang 97 Uhr. 
„Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pfarrer Weiß. Anfang 10 Uhr. 


Sonntag, den 27. Dezember 1840, predigen in nachbenannten Kirchen: 


St. Marien. Um 9 Uhr Herr Conſiſtorial⸗Nath und Superintendent Bresler. 
Um 12 Uhr Herr Diac. Dr. Höpfner. Um 2 Uhr Herr Archid. Dr. Knie⸗ 
wel. 5 f 
Königl. Kapelle. Vormittag Herr Domherr Roſſolkiewiez. Nachmittag Herr Vicar. 
Haub. 5 
St. Johann. Vormittag Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Nachmittag Herr 
Diac. Hepuer f 5 
St. Nicolai. Vormittag Herr Vicar. Skiba Polniſch. Herr Vicar. Juretſchke 
Deutſch. Anfang 10 Uhr. a 5 
St. Catharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkowski. Anfang um 9 Uhr. Mittags 
Herr Diac. Wemmer. Nachmittag Herr Archid. Schnaaſe. i 
St. Brigitta. Vormittag Herr Pfarrer Fiebag. Nachmittag Herr Vicar. Bernhard. 
Anfang 217 Uhr. 8 i 
St. Eliſabeth. Vormittag Herr Prediger Böck. 
Carmeliter. Vormittag Herr Pfarradminiſtrator Slowinski. Nachmittag Herr Vi⸗ 
. car: Grabowski. 23} 7ER 
St. Petri und Pauli. Vormittag Militair⸗Gottesdienſt Herr Diviſions-Prediger 
Herde, Anfang 917 Uhr. Vormittag Herr Prediger Böck. Anfang 11 Uhr. 
Sonntag, den 3. Januar k. J., Communion. Sonnabend vorher Vorbereitung. 
St. Tiinitatis. Vormittag Herr Prediger Blech. Anfang 9 Uhr. Beichte Sonns 
abend, den 26. Dezember, 4 Uhr Nachmittags. Nachmittag Herr Superin⸗ 
tendent Ehwalt. i 5 ; 
St. Annen. Vormittag Here Prediger Mrongovius Polnifch, 
St. Salvator. Vormittag Herr Prediger Blech. | 3 
ar ee Vormittag Herr Direktor Dr. Löſchin. Nachmittag Herr Prediger 
Narmann. 7 
St. Bartholomäi. Vormittag um 9 Uhr und Nachmittag um 2 Uhr Herr Paſtor 
Sunrise at . - ae FRE : RD . 
(1) 


— , \ 

Heil. Leichnam. Vormittag Herr Prediger eine. MT 
Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. Anfang 934 Uhr. 
Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pfarrer Weiß. Anfang 10 Uhr. 


Die Pränumeration auf das Intelligenzblatt 

pro Iſtes Quartal 1841 kann von fetzt ab taglich 

erfolgen, und wird am 2. Januar c. das Blatt 

nur gegen Vorzeigung der neuen Abonnements⸗ 
Karte verabreicht werden. | n 

Königl. Intelligenz⸗Comtoir. 

5 Angemelde ie Fremde. 
Angekommen den 22. und 23. Dezember 1840. 


Herr Kaufmann Schickendanz aus Marienwerder, Herr Gutsbeſitzer Heine nebſt 


Familie aus Subkau, Herr Amtsrath Heine nebſt Familie aus Gniſchau, Herr Gaſt⸗ 
hofbeſitzer Gehrt, Herr Domainen⸗Rentmeiſter Thiele aus Dirſchau, Herr Ober⸗Amt⸗ 
mann Pohl aus Senslau, log. im Hotel de Berlin. Herr Gntsbeſitzer Baron v. 
Ungern⸗Sternberg aus Eſthland Ruſſland, Herr Kaufmann Strauß aus Berlin, log. 
im engl. Haufe. Die Herren Gutsbeſitzer Herzog nebſt Familie von Gr.⸗Gartz, 
Heine nebſt Frau Gemahlin von Stenslau, Pohl nebſt Fräulein Tochter aus Sens⸗ 
lau, Heir Lieutenant und Gutsbeſizer Rumpf aus Brück, Herr Landſchafts⸗Depu⸗ 

tirter und Gutsbeſitzer Diks auf Cöln, Herr Rittmeiſter a. D. und Gutsbeſitzer 
Braſſier de St. Simon nebſt Gemahlin von Marienſee, Herr Gutsbeſitzer Sievert 
aus Dobezewin, Herr Major a. D. und Gutsbeſitzer v. Tiedemann nebſt Familie 
aus Dembogocz, Herr Kreis⸗Sekretair und Lieut. Eſch, Herr Dr. und Kreis⸗Phy⸗ 
ſikus Lange aus Neuſtadt, Herr Juſtiz⸗Commiſſarjus Valois nebſt Familie aus Pr. 
Holland, log in den drei Mohren. Die Herren Gutsbeſitzer v. Marwitz aus Bote 
reſtewo, v. Marwitz aus Tuchlin, Herr Ober Controlleur Moonke aus Behrendt, 
Herr Amtmann Kitzwich aus Sargelow, Herr Apotheker Rehefeld aus Stargardt, 
Herr Gutsbeſitzer v. Verſen nebſt Familie aus Semlin, log. im Hotel d' Oliva. 
Die Herren Gutsbeſitzer v. Pawlowski aus Sueimin, Lange nebſt Familie aus Meh⸗ 
ſau, Gansauge aus Pelzau, die Herren Kaufleute Hennings aus Neuſtadt, Preuß 
nebſt Fräulein Tochter aus Dirſchau, log. im Hotel de Thorn. Herr Kaufmann 
Giesbrecht aus Tiegenhoff, log. im Hotel de St Petersburg. 39 


FFC e — 
a 0, AVERTISSEMENTS. 
1. Der Tiſchlermeiſter Johann Andreas Niemeyer und die Jungftau Anna Dos 


rothea Ritter, haben mittelſt gerichtlichen Vertrages vom 4. Dezember e. die Ge⸗ 


meinſchaft der Güter, in Anſehung des in ihre Ehe zu bringenden, fo wie des fern⸗ 
gen Vermögens, das jeder von ihnen während der Ehe durch Erbſchaften, ſonſtige 
Zuwendungen oder andere Glücksereigniſſe erwerben ſollte, für die von ihnen einzu⸗ 
gehende Ehe ausgeſchloſſen. = 

Danzig, den 7. Dezember 1840. 

5 Königl. Land⸗ und Stadtgericht. ö 

2. Der Handlungsgehilfe Gompel Fiſchel Gompelſohn und die Inng⸗ 
ftau Sara Lewitz haben mittelſt gerichtlichen Vertrages vom 19. November 9. 
für ihre einzugehende Che die Gemeinschaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen. 

Danzig, den 22. November 1840, 55 5 ’ 2 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. a 
GE Es wird bekannt gemacht, daß die großjährig gewordene Henriette Juſtine 
Pauline verehelichte Gläshändler Ferdinand Ring geborene Wernick die eheliche Gü⸗ 
tergemeinſchaft ſowohl in Hinficht der Güter als des Erwerbes ausgeſchloſſen hat. 
Danzig, den 6. Dezember 1849. „ 

b i Königliches Land⸗ und Stadt⸗Gericht. f 
4. Daß der hieſige Kaufmann Jacob Moſes Friedländer mit ſe nner 
Braut der Flora Bärwald vor Eingehung der Ehe die Gemeiuſchaft der Güter 
und des Erwerbes güsgeſchloſſen hat, wird hierdurch zur öffentlichen Keuntniß gebracht. 

Conitz, den 17. November 1840. a ; 

Königl. Land: und Stadtgericht. ö 

5. Der Hofbeſitzer Carl Auguſt Leopold Tornier zu Groß⸗Lichtenan 
E und deſſen verlobte Braut. Jungfrau Berta Leontine Friederike Schröter 
aus Irgang, haben mittelſt gerichtlichen Vertrages vom 13. November 1840, wäh⸗ 
rend der von ihnen einzugehenden Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwin 
bes ausgeſchloſſen, was hiedurch zur Kenntniß des Publikums gebracht wird. 


\ 


Marienburg, den 15. Nobember 1840. F 
8 KRönigl. Landgericht. a 5 ; 
6. Es wird hiemit zur Kenntniß des Publikums gebracht, daß der Pächter 

Herrmann Ramelow in Fitſchkau und deſſen Braut, die verwittwete Frau R a 
melow, Sophie geb. Bleß, die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 
bei der von ihnen einzugehenden Ehe, gemäß gerichtlichen Vertrages vom 31. Oe⸗ 
tober d. J. ausgeſchloſſen haben. „ 

Carthaus, den 9. November 1840. 5 . 

f 85 Königliches Landgericht. 8 i 
7. Zur Verpachtung der Ueberfahrtsgerechtigkeit am Krahnthor für die Jahre 
1842 bis incluſive 1844, haben wir einen Lieitatibustermn 5 . 

Freitag, den 12. Februar 1841, Vormittags 11 Uhr, 

auf dem Rathhauſe vor dem Stadtrath und Kämmerer Herrn Zernecke I. angeſetzt. 
Danzig, den 16. Dezember 1849. 755 N 
LH TR Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 
38. Zur Verpachtung der Ueberfahrts⸗Gerechtigkeit am alten Schloſſe, vom 19. 
April 1841 bis zum 31. Dezember 1844., haben wir einen Licitationsterm in 


— 24 — 


= Freitag den 12. Februar 1841, Vormittags 11 Uh: 
auf dem Rathhauſe vor dem Stadtrath und Kämmerer Herrn Zernecke I. angeſetzt. 
Danzig, den 16. Dezember 1640. ö 
Ober⸗Bürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath, 
— —— — —— — — — — 
f Ent bin dungen i 
9; Die hente erfolgte glückliche Entbindung meiner Frau, geb. Gr. v. d. 
Schulenburg⸗Trampe, son einem gefunden Knaben, zeige ich ergebenſt Au. 
Speugawsken, den 21. Dezember 1840. W. von Paleske. 
10. Die heute Nachmittags 27 Uhr erfolgte ſchwere aber glückliche Entbindung 
feiner. lieben Frau von einem gefunden Knaben, beehrt ſich in Stelle beſonderer 
Meldung ganz ergebenſt anzuzeigen. Herrlich, Lieutenant 
Königsberg, den 19. Dezember 1840. in der Erſten Artillerie⸗Brigade. 


5 CCVVVTVVVVVVTVTVVTCC 
11, Die Verlobung meiner Tochter Sophie mit dem Königl. Artillerie-Lieute⸗ 
nant Herrn Morgen, gebe ich mir die Ehre Freunden und n hiemit erge⸗ 
benſt anzuzeigen. ER „Beorg Malliſon. 
FKleinhammer bei Danzig, den 22. Dezember 1840. 
12, Als Verlobte empfehlen fih: Bertha Pollack, 
V Carl Lauenburger. 5 


n) ß 5 
13. Geſtern Abends um 734 Uhr entſchlief ſanft zu einem beſſern Leben der 
hieſige Haupt⸗Zoll⸗Amts⸗Aſſiſtent J. M. Hochhauſen, im feinem noch nicht vollende⸗ 
ten Göjten Lebensjahre an gänzlicher Entkräftung; dieſe Anzeige widmet allen feinen 
Bekannten und beſonders feinen bisherigen Amksgenoſſen tief betrübt fein jetzt hier 
anweſender Bruder J. J. Hochhauſen aus Königsberg. 

Danzig, den 23. Dezember 19v)9. i 


FTF TE INDIE. SCHE 4 \ 73 1 
Liter ariſche Anzeigen. N 
14, In allen Buchhandlungen, ohne Ans nahme, iſt ſo eben angekommen: 

d ee Das Placht werk 
Peter der Große und ſeine Zeit. 

8 Nach den beſten Quellen dargeſtellt 

eo Dr. K. F. Reiche, Verfaſſer von „Friedrich der Große“ u. m. g. W. 
Leipzig, bei Chr. E. Kollmann. Erſte Lieferung mit 2 Stahlſtichen 10 Sgr. 
„Das ganze Werk beſteht aus 6, höchftens 8 Lieferungen, jede mit 2 Stahl⸗ 
ſtichen zu dem oben angegebenen Preife, F 2 


r 


15. So eben iſt bei Anhuth, Langenmarkt 432. angekommen: 


u 2735 — & 2 N 

Den kürzlich bei mir er ſchienenen Werken: „Napoleon von er. 2 Bde. mit 46 
e 5 Nh e van Dr. K. F. Reiche mit 24 Stahlſtichen,“ 
— ſchließt ſich hier die Biographie desjenigen Monarchen an, der als der größte 
Mann ſeiner Zeit, die Aufmerkſamkeit aller Freunde der Geſchichte auf ſich zu zie⸗ 
hen vermag. Eine Darſtellung, wie Rußland eine emopäiſche Macht geworden, 
muß für jeden Gebildeten gerade jetzt eben fo intereſſant, als lehrreich fein. 


1 


Die Berliner Kunſtausſtellung den 1840. 


Sauber brochirt; 10 Sgr. — Verlag von Carl J. Klemann in Berlin. 


Anzeigen 


10 Montag den 28. d. M. Abends 6% Uhr Ge 


. e 5 1 4 * 9 
neral⸗Verſammlung der Reſſouree, Einigkeit“ wozu die 
teſp. Mitglieder derſelben hiedurch ergebenft eingeladen werden. { 

Gegenſtände: 1) Wahl der Beamten pro 1841, ) Berichterſtattung über den 
Zuſtand der Geſellſchaft, 3) diverſe Vorträge. 
Der Voſtand. 


17. Donnerſiag, den 24. d. M., Abends um 6 Uhr, werden die Pfle J⸗ 
linge der Klein⸗Kinder⸗ B ew ahr⸗An ſtalt im ruſſiſchen Haufe, 
Holzgaſſe, eine kleine Weihn 1 chts ſpe nde erhalten. Wer ſich an der 


Freude armer Kinder erfreuen mag, wird zu dieſer Feſtlichkeit eingeladen und wer 
jene Freude durch eine nrilde Gabe zu erhöhen geneigt iſt, wolle 5 einem der un⸗ 
terzeichneten Vorſteher zukommen laſſen. 
Danzig, den 21. Dezember 1840. . 
; 5 Löſchin. Claaſſen. Clebſch. Zernecke I. 
16. Bei ihrer Abreiſe von Danzig empfehlen ſich allen Freunden und Bekannten 
ganz ergebenſt Dx. v. Siebold und Frau. 
Danzig, den 22. Dezember 1840. 1 l 28 
1. Sonnabend, den 26. und Sonntag, den 27. 
d. M., Konzert in Herrmannshof, | 
20. Auf einem benachbarten Gute wird ein Ziegelbrenner zum 1. April k. J. 
geſucht. Nähere Nachricht wird ertheilt Frauengaſſe u 855. hieſelbſt, oder im 
Königl. Hochlöblichen Domainen⸗Rent⸗Amte zu Dirſchau. N 
21. Ein anſtändiges Mädchen, mit guten Zeugniſſen verſehen, auch in Hand⸗ 
arbeiten geübt iſt, wünſcht in der Wirthſchaft placirt zu werden. Das Nähere 


große Mühlengaſſe W 318. 


2. Ein Haus in Petershagen if zu verkaufen. Das Nähere Fleiſcherg. 58. 
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23. Am 23. d. M. Vormittag, iſt in der Rechtſtadt ein Armband von Haaren 
mit einem goldenen Schloß in Form eines Schlangenkopfs, innerhalb der Name 
„Johanna“ verloren gegangen. Der ehrliche Finder wird gebeten, daſſelbe gegen 
einen Thaler Belohnung an vorſtädt. Graben As 2058. 2 Treppen hoch abzugeben. 
2 Einem verehrten Publiko zeige ich ergebenſt an, daß die Verwaltung mei⸗ 
ner Apotheke, nach erfolgter Vereidigung, der Apotheker Ifter Klaſſe Herr Adolph 
Henke übernommen hat, und erlaube mir die Bitte, das der rühmlichſt bekannten 
Fiſcherthorſchen Apotheke ſtets geſcheukte Vertrauen zu meinem und meiner 5 Kin⸗ 
der Wohl ihr auch fernerhin gütigſt zuwenden zu wollen. a 
Danzig, im Dezember 1840. Mathilde Engfer geb. Löfa ß. 

N : Freitag den 25. Dezember 1840 x eee. 
großes Rachmittags⸗Conzeit im Saale des Hotel de Berlin, gegeben von dem Pia⸗ 
niſten Chares Seymour Shiff aus London und dem Königl. Däniſchen Violiniſten 
red. Lund aus Kopenhagen. Das Programm enthalten die Zettel. Billette a 

20 Sgr. find im Hokel de Berlin zu haben.“ An der Kaſſe 1 Rthlr. Saaleröffnung 
4 Uhr. Aufang 5 Uhr. Ende vor 7 Uhr. a . 
26. Ein Erbpachtsgut mit geringem Canon belaſtet, circa 10 Hufen groß, mit 
guten Wohn⸗ und Wirte ſchaftsgebäuden, jedoch ohne Inventarium, iſt unter billigen 
Bedingungen zu verkaufen und kann ſofort übernommen werden. are 

Selbſikäufer erhalten Johannisgaſſe n 1328: nähere Auskunft. 
22 Vou meiner Reiſe zurückgekehrt erſuche ich alle diejenigen, welche an mich 
etwa noch Forderungen zu machen haben, dieſelben von mir in Empfang nehmen 
zu wollen, und da der Fall eintreten kann, daß ich im Kurzen wieder verreife, fo 
bitte ich auch die bei mir zur Reparatur befindlichen Bijouterien, die vor meiner 
‚Abreife nicht abgeholt worden, innerhalb 4 Wochen abholen zu laſſen, in gleicher 
Zeit aber auch die mich noch treffenden Zahlungen zugängig zu machen. a 

Danzig, den 23. Dezember 1810. 3 g G. F. Ma y. 

DR; Wenn ein Sohn von guten Eltern Luft hat Schneider zu werden, der melde 
ih Wollwebergaſſe N 5114. N f i 5 
29. Den Steh Weihnachts⸗Feiertag, als Sonntag den 27. d. Mts „ Ball bei 


Krauſe im ſchwarzen Meer — ö . ; 5 
30. Eine Gaſt⸗ u. Schaukwirkhſchaft wird ſofort zu miethen geſucht, u. die hier⸗ 


über ſprechende Nöreife unter 2. X. im Königl. Jutelligenz⸗Comtoir baldigſt erbeten. . 


Ä Dein Born da 
31. Das Haus, Graumöuchen⸗Kirchengaſſe W 69., enthaltend 7 heitzbare 
Stuben, iſt zu künftigen Oſtern zu vermiethen. Das Nähere Holzgaſſe . 23. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. | 
Be mobilia oder bewegliche Sachen. 1 2 
3%: Eine Hamburger mahagoni Speſſetafel anf 36 Perfonen, ſteht Beutlergaſſe 
Ro. 621, zum Verkauf. 88S ae base ie vs Be 


5 Beilage. 


es „5 , 


Beilage zum Danziger Intelligenz Butt, 


No. 302, e Donnerſtag, . 24. Dezember 1840. 


38 un Besten eines: 3 Bürgers in Solbes wurde mir eine 
Polonaise und Masureck, eomponirt für's Pinnoforte von Viereck, ein- 
geschickt, mit dem Wunsehe, dass dieses menschenkreundliche Unternehmen 
auch allhier eine rege Theilnahme finden möge, "Beide Tänze weichen von. 
den gewöhnlichen in 80 fern ab, dass sie, im ächten Nation: 5 ger 
schrieben, äusserst melodiös und gut zu spielen sind. Preis 5 Sgr. 


Die Reichelsche Musikalien- Handlung. 
FVP 


34, Einem verehrten Publikum empfehle ich Marzipan a kb 24 Sgr., Roſen⸗ 
€ nüſſe a 4 16 Sgr., auckerhüfle a 1610 Sgr., Kanelchen a Duß.5 Sgr., Kinder⸗ 
© Pfefferkuchen a Dutz. 215 Sgr. ſo wie verſchied. Pfefferk. Dorn, Ziegeng. 765. G 
))VVVCVTVTVTVVVVVCVCCCCPCCCCCCT 
35 Traubenroſienen, f. a große ſüße und bittre 
Mandeln, Feigen, ſmyrn. Roſienen, Succade, Tafelbouillon, Chocoladen 
zu Fabrikpieiſen, mont. Pflaumen, geſchälte Aepfel, Kirschen, ächten Mocca⸗ 
Caffee, Lamber tus⸗ Nuüſſe, holl. Süßmüch⸗ und. edamer‘ Käſe, werd. 
Sa holl. Heer, 3% holl. Cabliau, ENT 26, empfiehlt billigſt 
G. Amort, Lauggaſſe N 
Feinſte Duͤſſeld. Punſch⸗ Eſſenz in Flaſchen a 
27. K gr.“ Grog⸗Eſſenz a 12 u. 7 Sgr. pro Fla⸗ 2 
che, Jam⸗Rum a 12 Sgr., feinen Rum a 8,5 
u. 4 Sat. pro Flaſche gegen Rückgabe derſelben, 5 
gerbſtete Neunaugen ſchock⸗ u. ſtuͤckweiſe, empfiehlt 


F. Mierau, Fiſchmarkt M 1854. 


57. Friſche en weiße reife mal. Weine ital, große Naftanien, das tl 
10 Sgr. Feigen 6 Sgr., Muscat⸗Trauben⸗ Aoſſenen⸗ 8 Sgr., Palmlichte 11 Sgr., 
Wall rathlichte 24 Sgr., Lambertſche Nüſſe, ächte Prinzeßmandeln, ſmyrnger große 
ae Succade, candirten oſtindiſchen In uber, alle Sorten beſte weiße Wachslichte, 
Citronen zu 1 Sgr. bis 115, bundertweiſe billiger, ſüße Apfelſinen und frifche Pom; 
meianzen u zu haben bei Jantzen, Gerbergaſſe M 63. 
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Ba Feigen, Sultan-, Smyrnner- und Trauben-Rosienen, 
1 x = f “s a 

Valenz- und Schaal. Mandeln, Maronen, Prünellen, Suc- 

cade, franz, eingemachte Früchte, eandirte Pommeranzenschalen, 


Catharinenpflaumen, cand. Ingber, div, Sorten Thee, eingel. Li- 
moren, Gapern, Oliven, Perl- und ächten Sg „ Soraner 
Wachs-, Palmenwachs- und Wallrath- Lichte, Schweitzer-, grünen 
Kräuter-, ächten Parmesan- und Limburger Käse, Bordeauxer Addi. 
nen, piab, Sardellen, Provenceroel, Bischofextract, 
Engl. Sen), Franz. Mostrich, div. Gewürze etc., erhält man billigste 
bei Et Bernhard Braune. 
39. Acchten alten Arrac de Goa a Fl. 15 Sgr., weissen E. 
Croix Hum, rı: 12 Ser, alten Jamaica-Rum z Fl 14 Ser. 
und guten Beh, a Fl. 10 Sgr. empfiehlt 

5 = Bernhard Braune, 
40 eren maͤ nte I, dauerhaft und gut gearbeitet, von feinem 
Tuche, pio Stück 11, 12, 15, 20 bis 24 Rp, Schuppen⸗, Aſtra⸗ 
chan⸗pelze pro Stück 20, 30, 40, 50 bis 70 Rente, Bibermuffen pre 
Stück 2, 3 bis 4 Rthlr., Wintermü ben 20, 25 Sgr. bis 1 Rthlr. 
15 Sgres zugleich empfehle ich eine große Auswahl von allen Sorten Tuchen 
zu auffallend billigen Preiſen. J. Auerbach, 


a Breitgaſſe 1223., ſchrägeüber der Goldſchmiedegaſfe. 
Vf. ͤ d ĩͤ 


0 41. Um den noch ziemlich bedeutenden Vorrath unſeres aͤchten ? 

& Eau de Cologne von Johann Maria Farina und Joſeph Anton 
6 Farina a. Cöln a. MH. ganzlich zu raͤumen, enpfehlen wir nach⸗ 
8 ſtehende Sorten zu den bemerkten fehr billigen Preiſen: Be 
1 Kiſte von 6 Flaſchen double l. Rthlr. 27 Sgr. 6 Pe, die Fl. 10 Sgr. 
Be ee t , 7 
> Se „ Nen 1 VVV „ „ 35 ũ . 

ER 2 J. G. Hallmann Wwe & Sohn, 

8 N b Tobiasgaſſe M 1858, f 

PPP 
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4. Ein birken tafelförmiges Pianoforte mit 6 Oc⸗ 
taven ſteht für 60 Rthlr. zum Verkauf, Poggen- 
pfuhl No. 208. | 

43 


Eine grosse Auswahl weisse Sehweizer-Mull- Stickereien, als: Pelle- 
rinen, Kragen, Broches eto, einpfing August Weinlig, Langgasse 408. 
44. Bester Portwein ist in einzelnen Flaschen a 20 Sgr., im Dutzend a 
15 Sgr., Hundegasse No. 241. käuflich zu haben. 5 
45. Mattenbuden W 262. ſteht ein nach Vorſchrift gebauter Spazierſchlitten 
nebſt Klingelzeug aus freier Hand zu verkaufen. a 2 
46. Verſchiedene Gattungen beſter Winteräpfel ſtehen zum Verkauf auf dem 
Fiſchmarkt gegen der Pumpe. \ Schulz. 


47. Alten feinen Jamaica Rum 9 Sgr. pro Flaſche em⸗ 
pfiehlt 5 J. M. Kownatzy, Fleiſchergaſſe N 79. 
48. Altſt. Graben 443 ſtehen billig zum Verkauf: 1 einſpänniger Jagd, 2 zwe 


ſpännige Korb⸗ u. 1 Arbeitsſchlitten, ſämmtl. mit Beſchlag u. in gutem Zuſtands. 
— —— —L— .— öö 
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E diet al Citation. 


49. 5 Oeffentliches Aufgebot. 
Es find folgende Hypotheken⸗Documente verloren gegangen: : 
1) Die gerichtliche Schuld⸗ und Hypotheken⸗Verſchreibung vom 6. März 1771 
nebſt Recognitionsſchein über die Ruhr. III. W 1. für die hieſige lutheriſche 
Kirche ex deereto vom 4. October 1788 auf dem ſtädtiſchen Grundſtücke Pr. 
i 56. zur Eintragung notirien 75 Nthle, nebſt ſechs Procent 
inſen. 

Er Ueber dieſe Poſt ift am 9. October 1797 gerichtlich quittirt. 

2) Die Schuld⸗ und Verpfändungs⸗Urkunde der Schuhmachermeiſter Chriſtian und 
Conſtantia geb. Wunſch⸗Komorowskiſchen Eheleute vom 24. September 1794, ge⸗ 
tichtlich anerkannt den 26. September 1794, nebſt Recognitionsſchein vom 27. 
October 1794 über die für die katholiſche Kirche zu Klonawfen auf dem ſtäd⸗ 

tiſchen Hufengrundſtück Pr. Stargardt Nro. 21. und 22. sub M 32. des 
1 Regiſters zur Eintragung notirten 250 Rihlr. nebſt fünf Prozent 
inſen. f 5 

3% Die Schuldverſchreibung der Johann Conſtautin und Kunigunde geb. Demaus ka⸗ 
Pechmannſchen Eheleute vom 19. Juli 1791, gerichtlich vollzogen den 26. Auguſt 
ejd. a. nebſt Hypothekenſchein vom 27. Auguſt 1791 über die für die Catha⸗ 
tina v. Czarnowska auf dem ftädtifchen- Grundſtücke Pr. Stargardt W 22. 

zur Eintragung notirten 68 Rthlr. nebſt fünf Prozent Zinſen. 

4) Die Obligation der Zingler Thomas und Anna Wentzkerſchen Eheleute vom 10. 
Map 1806 nebſt Recognitionsſchein vom 12. May eid, m über die für den 


en 


Disconus, nachherigem Pfarrer Tuſch zu Aweiden auf dem ſtädtiſchen Grund⸗ 
ſtilcke Pr. Stargardt Nro. 229., jetzt 310, Rabr. 3. W 1. zur Eintragung 
notirten 250, Nthlr. nebſt ſechs Procent Zinſen. 3 
Die Obligation der Carl Gottfrled und Caroline geb. Bauer⸗Tubenthalſche Ches 
leute, gerichtlich recognoseitt vom 15. April 1805 und der gerichtlichen Ver⸗ 
haudlung vom 21. nebſt Hypothekenſchein vom 28. October 1839 über die für 
die Kaufmaſin Chriſtian Gottfried Maxtiniſchen Eheleute zu Mewe auf dem 
ſtädtiſchen Grundſtück Stargardt Ne 5, und 6. Rubr. III. 1. eingetrg⸗ 
genen 2000 Rthlr. nebſt ſechs Procent Zinſen, durch Ceſſion vom 26. Januar 
4811 und 28. April 1820, eingetragenen ex decreto vom 28 Oetober 1839 
auf dem Kaufmann Gottlieb Benjamin Krafft und deſſen Ehefrau, Anna Catha⸗ 
king geb. Lietzner und durch die gerichtliche Erklärung vom 22. Ockober 1837 
auf den Lieutenant Friedrich Ludwig Krafft in Mewe übergegangen, eiugetra⸗ 
gen ex deereto vom 28. October 1839, 1 . 2 
* 99 dieſe Poſt der 2000 Rthlr. iſt unterm 12. Februar 1840 gericht⸗ 
3 lich quittirt. N 1 ee 
6) Der Erbrezeß in der Nicolaus v. Zabinskiſchen Nachlaß⸗Sache am 15. Sep⸗ 
kember 1808 nebſt Notirungs⸗Atteſt vom 20. Januar 1815 fiber das Erbtheil 
der Joſephata Franusca v. Zabinska jetzt verwittwete v. Oſſowska von 184 
Mthlr. 88 Gr. 57, Pf., auf dem Grundſtücke WM 6. zur Eintragung ex 
decreto vom 20. Jaunar 1815 noti t. 5 
Ueber dieſe 184 Rihlr 29 Sgr. 5 Pf. iſt unterm 15. Juli 1816 löſchungs⸗ 
fähig quittirt. un ; I EL NEE 
Nachdem 110 von den Intereſſenten das öffentliche Aufgebot extrahirt worden, 
werden alle Diejenigen, welche an die vorgedachten Poſten, vefp. die darüber ausge⸗ 
ſtellten Hypotheken⸗Inſtrumente, als Eigenthümer, Ceſſionarien, Pfand⸗ oder ſonſtige 
Briefsiuhaber Anſprüche zu machen haben, aufgefordert, ſolche binnen 3 Monaten, 
ſpäteſtens in dem N f g 1 a 
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BL 8 auf den Vierten Jauuar kuk. 2 
hieſelbſt vor dem Herrn Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Aſſeſſor Baumann anberaumten Tem 
mine anzumelden und zu, befcheinigen, widrigenfalls die ſich nicht Meldenden mir 
ihren desfalſigen Anfprüchen auf die eingetragenen Forderungen und die darüber aus⸗ 
geſtellten Documente präclüdirt und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen aufen⸗ 
legt, auch nach rechtskräftig ergangenem Präcluſtons⸗Exkenntniſſe die Löſchung der ad 
I bis 6 gedachten Poſten bewirkt worden wird. VV i 

Preuß, Stargardt, den 3. September 1340. n . 
. Roönigl. Rande und Stadtgericht. . 
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